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Der Japankäfer gilt gemäss Pflanzengesundheitsverordnung als Quarantäneorganismus und unter-
liegt deshalb Tilgungsvorgaben. Diese betreffen auch den Umgang mit Oberboden.

Vorgabe gemäss Verfügung
Bodenmaterial bis zu einer Tiefe von 30 cm darf den Befallsherd nicht verlassen (Ausnahmen siehe 
Abschnitt: Alternative Optionen, Seite 2). Mit dem Material könnten allfällige Eier oder Larven des Ja-
pankäfers in unbefallene Gebiete verschleppt werden. Eine solche Ausbreitung des Schädlings muss 
zwingend verhindert werden.

Vorgehen beim Anliefern des Oberbodenmaterials
Das Oberbodenmaterial muss bei der Eberhard Bau AG an der Steinackerstrasse 56 in Kloten zwi-
schengelagert werden. Anlieferungen müssen bis spätestens am Donnerstag der Vorwoche um 9 Uhr 
bei der Eberhard Bau AG unter der Telefonnummer 043 211 22 10 angemeldet werden. Vor der Anlie-
ferung ist eine chemische Analyse des Bodenmaterials auf verschiedene Schadstoffe (Polyzyklische 
aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK), Schwermetalle (SM)) notwendig. Ist die Erde so stark belastet, 
dass sie auf einer Deponie entsorgt werden muss, soll dies direkt geschehen (siehe Abschnitt: Alter-
native Optionen, Seite 2)

Eigentümer des Bodenmaterials bleibt der Anlieferer.

Die Annahme und Abgabe werden auf Grundlage der Wettervorhersage und der angemeldeten Men-
gen durch die Eberhard Bau AG organisiert. Beim Zwischenlager gibt es keine Waage, die Material-
bilanz basiert auf den Lieferscheinen in Volumen lose.

Fahrzeuge und Geräte, die zur Bodenbearbeitung oder für Arbeiten mit Erde eingesetzt werden, dür-
fen den Befallsherd nur verlassen, wenn sie so gereinigt worden sind, dass kein Risiko mehr besteht, 
damit Erde und darin befindliche Japankäferlarven zu verschleppen.

Vor der Anlieferung müssen folgende Punkte hinterlegt werden:
–	 eine Ansprechperson
–	 ein ungefährer Abholtermin. Dieser darf maximal zwei Monate nach Ablauf der Lagerungsdauer 

liegen (siehe Abschnitt Lagerungsdauer und Abholung, Seite 1). 
–	 die geplante Menge der Anlieferung

Nach der Anlieferung müssen die Lieferscheine des An- und Abtransportes zur Kontrolle an die Eber-
hard Bau AG zugestellt werden.

Lagerungsdauer und Abholung
Soll das Oberbodenmaterial wieder am gleichen Ort eingebaut werden, kann die Erde jederzeit und 
unabhängig von den unten angegebenen Fristen abgeholt und wieder eingebaut werden. Der Rück-
transport zum Ursprungsort muss in einem gedeckten Fahrzeug erfolgen. 

Soll die Erde im Befallsherd bleiben, aber nicht am Ursprungsort eingebaut werden, muss mit der 
Fachstelle Pflanzenschutz unter japankaefer@strickhof.ch Kontakt aufgenommen werden. Die Fach-
stelle Pflanzenschutz klärt anschliessend die Machbarkeit. 

Soll das Oberbodenmaterial ausserhalb des Befallsherdes verwendet werden, müssen die nachfol-
genden Fristen zwingend eingehalten werden (Ausnahmen siehe Abschnitt: Alternative Optionen, 
Seite 2). 

Vorgabe zu Fristen für Abholung:
–	 Anlieferung vom 1. Januar 2026 bis 30. April 2026: Abholung ab 31. August 2026
–	 Anlieferung ab 1. Mai 2026: Abholung ab 31. August 2027

Werden diese Fristen eingehalten, kann die Erde nach der Abholung den Befallsherd auch wieder 
verlassen.

http://japankaefer@strickhof.ch


Alternative Optionen
Es gibt zwei alternative Optionen, wie mit der Erde umgegangen werden kann:

1. Das Oberbodenmaterial soll wieder am gleichen Ort eingebaut werden. In diesem Fall kann es direkt 
vor Ort auf der Baustelle zwischengelagert werden. Das Material muss in der Zeit der Lagerung mit 
einer schwarzen Plastikfolie abgedeckt werden. 

Es muss eine Information an japankaefer@strickhof.ch erfolgen, dass diese Option gewählt wird.

2. Das Oberbodenmaterial ist stark chemisch oder biologisch belastet und muss entsorgt werden. In 
diesem Fall kann die Entsorgung unter folgenden Bedingungen direkt erfolgen:
–	 Der Transport des Oberbodenmaterials erfolgt in einem geschlossenen Fahrzeug. Alternativ kann 

die Erde beim Transport auch abgedeckt werden. 
–	 Auf der Deponie wird das angelieferte Material sofort mit 2 m Erde von einem anderen Standort 

überdeckt.
–	 Nach erfolgtem Transport muss das Fahrzeug vor Ort, direkt nach dem Abladen der Erde so ge-

reinigt werden, dass keine Erde im Fahrzeug zurückbleibt. 

Wird diese Option gewählt, muss eine Information an japankaefer@strickhof.ch mit folgenden Infor-
mationen erfolgen:
–	 Information, dass die Erde direkt an die Deponie geliefert wird
–	 Bestätigung der Deponie, dass die angelieferte Erde sofort mit 2 m Erde von einem anderen Stand-

ort überdeckt wird
–	 Bestätigung, dass das Fahrzeug fachgerecht gereinigt wird
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